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 Im Kanton Solothurn vergleichsweise 
hoher Ja-Anteil (70%)

 Seit 1. Mai 2014 in Kraft 
2

Der Volksauftrag



• Was bedeutet eigentlich Dichte?
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Rechtsprechung hat
Leitplanken RPG konkretisiert
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Umsetzung altes RPG

Übergangsbestimmungen

Umsetzung neues RPG

Inkraftsetzung neues 
RPG (1.5.2014)

Genehmigung neuer 
Richtplan (24.10.2018)

7 Ortsplanungen 
genehmigt

4 Ortsplanungen 
genehmigt

8 Ortsplanungen 
genehmigt

Neue 
KBV

PAG

Anspruchsvolle Regulierung



• Was bedeutet eigentlich Dichte?
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Bauzonen Realität

RPG-1 als Paradigmenwechsel

«Flächennutzung» (v.a. 
Quantitäten)

«Lebensraum» 
(v.a. Qualitäten)



• Was bedeutet eigentlich Dichte?
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Komplexe Zusammenhänge



• Was bedeutet eigentlich Dichte?
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Wohnen: Verdichtung konkret (1)



• Was bedeutet eigentlich Dichte?
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Wohnen: Verdichtung konkret (2)



• Worauf kommt es an?
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Räumliches 
Leitbild

Konzepte 
(ergänzend)

Nutzungs-
planung

Vorgaben und Herausforderungen

Ortsanalyse

Wo stehen wir heute? Was macht uns aus?

Wo wollen wir hin? Was müssen wir 
dafür tun?

Worauf kommt es bei der Umsetzung
(auf Gemeindeebene) an?



«Hinschauen» 
(Qualitäten / Defizite)
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+
www.innenentwicklung-umsetzen.ch

«Hinhören»
(Dialog mit Bevölkerung)

www.innenentwicklung-umsetzen.ch

• Ortsplanung im weiteren SinneHerangehensweise



• Qualität vor Quantität 
• Grenzen der Verdichtung 
• Nutzen der Potenziale 
• Dem Ort entsprechende Lösungen 
• Fachwissen und Erfahrung
• Einbezug der Bevölkerung
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• Herausforderung
• Siedlungsentwicklung nach innen

Was dabei zu beachten ist:



• Was bedeutet eigentlich Dichte?
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Nationales Forschungsprogramm: BiodiverCity

So? Oder so?

Qualität!
Am Beispiel von Freiräumen
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Auseinandersetzung mit dem Bestand
Arbeitszonenbewirtschaftung

Quelle: WebGIS Solothurn
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Vorausschauendes Handeln
Expressbuslinie Attisholz
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit
Agglomerationsprogramme
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Projektorientierung
All-Gäu
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Interessenabwägung
Entwicklung Logistik

Quelle: WebGIS Solothurn
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Anreize
Auftrag Kantonsrat „Hochwertigkeit und verdichtete Bauweise fördern“

„Der Regierungsrat wird beauftragt, ein 
Anreizsystem zu entwickeln, um verdichtete, 

hochwertige und möglichst CO2 effiziente Bauweisen 
mit ansprechenden Aussenräumen mit hoher 

Aufenthaltsqualität an geeigneten Standorten zu 
fördern. “  



Man nehme die Siedlungsbegrenzung als Basis und gebe
sechs weitere Zutaten hinzu:
− Auseinandersetzung mit dem Bestand
− Vorausschauendes Handeln
− Grenzüberschreitende Zusammenarbeit
− Projektorientierte Raumplanung
− Interessenabwägung
− Anreize
Der rechtliche Rahmen in der Raumplanung ist notwendig 

aber nicht hinreichend! 19

Fazit:



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!

Grenchner Wohntage
Fachtagung vom 2. September 2021

Sacha Peter, Amtschef und Kantonsplaner
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